
 

 

 

 

 

 

 

Liebe Erstkommunikantinnen, liebe Erstkommunikanten,  

liebe Eltern und Kinder, 

liebe Familien, 

 

die Zeit der Entbehrungen dauert noch an, und noch ist nicht klar, 

wann sie endet… Ostern aber hat ein Datum, und darum erreicht 

Euch heute die Fortsetzung des kleinen Feierbegleiters. 

Vielleicht hat es Ihnen und Euch Kindern Freude bereitet, zusammen 

zu feiern – vielleicht seid Ihr auch nicht dazugekommen. Das ist kein 

Problem! In die vorliegende Fortsetzung kann auch jetzt noch 

problemlos eingestiegen werden.   

 

Neben diesem Büchlein schenken wir Ihnen und Euch Kindern 

zudem eine kleine Heimversion unserer neuen Osterkerze. Die grosse 

Osterkerze wird in unserer Kirche von Ostern bis zum Weissen 

Sonntag brennen. Wir laden Euch ein, Eure Osterkerze – nachdem 

Ihr sie an Ostern zusammen gesegnet habt – jeden Abend bis zum 

Weissen Sonntag anzuzünden. So verbindet Euch das Licht von 

Ostern, das Licht der Hoffnung auf Neuanfang, mit allen anderen 

Erstkommunikantinnen und Erstkommunikanten und lässt die 

Vorfreude auf Euer Fest kommenden September in Euch wach 

bleiben. 

 

Gerne weisen wir nochmals auf unsere Website hin. Dort findet Ihr 

Fotos, wie wir in diesen Tagen die Kirche schmücken – und weitere 

Informationen: www.kathbern.ch/guthirt 

 

Wir wünschen Ihnen allen, dass die Freude von Ostern in Ihren 

Herzen ankommen möge und grüssen Sie herzlich, 

das Team Guthirt 

 

Ostern ist nicht abgesagt!!! 
Die Fortsetzung 



 

 

 

 

Heute ist die heilige Nacht, in der Jesus den Tod für immer besiegt. 

Aus der Dunkelheit wird Licht, aus Tod wird Leben… Als Zeichen 

dafür läuten um 20 Uhr die Glocken der ref. und kath. Kirchen. 

 

Vorbereitung 

Trefft Euch zum Ritual, wenn es bereits dunkel ist. Entzündet 

draussen im Garten oder auf dem Balkon ein Feuer im Grill oder in 

einer Schale. Wenn ihr Euch drinnen in einem Raum 

versammelt, löscht alle Lichter und benutzt bloss eine 

Taschenlampe. Ihr benötigt Eure neue Osterkerze, für 

jede Person, die am Ritual teilnimmt, ein Teelicht und 

eine QR-Code Scanner-App. 

 

Ritual 

1. Setzt Euch zusammen um Euer Osterfeuer (falls Ihr keines entfachen 

könnt, einfach in einen Kreis am Boden). 

2. Haltet einen Moment inne und nehmt die Dunkelheit und Stille 

wahr, die Euch umgibt. Sie ist schwer, still und ruhig. Durchbrochen 

wird sie von Eurem Feuer, das leicht, hell und zuckend lebendig ist. 

3. Jemand spricht dann folgende Besinnungsworte: 

Gott, 

du warst schon immer da, 

bevor es diese Welt gab, bevor es Tag und Nacht gab, 

bevor es Menschen und Tiere gab. 

Du hast alles geschaffen, das ist und das wir kennen. 

Du hast eine Abmachung mit den Menschen gemacht: 

Du sagtest, du willst immer für sie da sein, 

du willst sie beschützen und nicht dem Tod überlassen. 

Darum hast du deinen Sohn auf die Erde geschickt. 

Er lebte mit uns und hat uns gezeigt,  

wie sehr du uns liebst. 

Jesus ist am Kreuz gestorben, 

aber du liessest ihn nicht im Tod. 

Du hast ihn auferweckt, 
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ihm neues Leben geschenkt.  

Als erster ist er von den Toten auferstanden. 

Wir glauben, dass damit auch für uns etwas Neues gilt: 

Alle, die an dich glauben, 

werden das Gleiche erfahren wie Jesus: Sie werden vom Tod 

auferstehen. 

 

4. Betet nun zusammen und segnet das Feuer, indem Ihr mit den 

Fingern ein Kreuz über das Feuer zeichnet (wenn ihr kein Feuer machen 

könnt, zündet ihr jetzt die Osterkerze an und segnet das Licht der Osterkerze): 

Jesus, du hast den Tod besiegt. 

Du hast in unsere Dunkelheit Licht gebracht. 

Wir bitten dich: 

 Segne dieses Feuer 

und lass es für uns ein Zeichen dafür sein,  

dass du auch uns  

vom Dunkel in das Licht führst. – Amen. 

 

5. Entzündet nun Eure Osterkerze an Eurem gesegneten 

Osterfeuer. Scannt diesen QR-Code und bleibt mit dem 

Licht der Osterkerze beim Feuer sitzen. Vielleicht mögt 

auch Ihr miteinstimmen? 

6. Gott verbreitet sein Licht. Alle, die an ihn glauben, werden von 

ihm angesteckt und werden hell. Entzündet als Symbol dafür Eure 

Teelichter am Osterfeuer. Lasst Euer Feuer und die Kerzen noch 

etwas brennen, damit das Licht auch für Andere ein sichtbares 

Hoffnungszeichen in der Dunkelheit ist.  

7. Bevor ihr Euch vom Feuer entfernt, steht um es herum, fasst Euch 

bei den Händen und betet zusammen das ‘Vater unser’. 

 

 

Die Nacht ist dem Tag gewichen. Das Aufgehen der Sonne 

symbolisiert den Sieg von Jesus über den Tod. Um 10 Uhr werden 

die Glocken der ref. und kath. Kirchen wieder läuten, um die 

Freude über diesen Festtag im ganzen Land hörbar zu machen. 

 

Vorbereitung 

Versammelt Euch nach Möglichkeit schon am frühen Morgen zum 

Sonnenaufgang. Setzt Euch auf den Balkon oder Sitzplatz. 

Ostermorgen (Sonntagmorgen) 
 



Ritual 

1. Zündet in Eurer Mitte die Osterkerze an. 

2. Lest und hört den Text aus der Bibel (frei nach Joh 20,1-18): 

 

«Am dritten Tag nach dem Tod von Jesus passierte etwas Unglaubliches. Am 

frühen Morgen kam eine Freundin von Jesus, sie hiess Maria Magdalena, zum 

Felsengrab. Sie sah voller Erstaunen, dass der schwere Stein weggerollt war. 

Das Grab war leer! Dort, wo der tote Jesus gelegen hatte, lagen nur noch die 

Tücher, in die er eingewickelt war. Maria Magdalena weinte. Sie war traurig, 

weil sie glaubte, dass jemand Jesus weggebracht hatte. Als sie sich in das Grab 

hineinbeugte, sassen dort plötzlich zwei Engel. Sie sagten zu ihr: «Sei nicht 

traurig. Jesus ist nicht mehr tot.» Maria Magdalena drehte sich um und sah 

nun plötzlich einen Mann vor sich, den sie nicht kannte. Der Mann sagte zu 

ihr: «Maria!» Jetzt, als der Mann ihren Namen sagte, erkannte sie ihn: Es war 

Jesus, ihr Meister! Jesus sagte zu ihr: «Halte mich 

nicht fest, Maria, ich gehe zu meinem Vater im 

Himmel. Geh du zu meinen Freundinnen und 

Freunden und erzähle ihnen davon, dass du mich 

gesehen hast!» 

 Schüttelt Euch die Hände und wünscht Euch ‘frohe Ostern’!    

   

3. Es ist eine alte Tradition, sich an Ostern Witze zu erzählen. Das 

Lachen über die Witze drückt die Freude aus, die wir über die 

Auferstehung Jesu empfinden. Alle die mögen, sind daher 

eingeladen, jetzt ihre neuesten Witze auszupacken! :) 

4. Zeichnet Euch nun gegenseitig ein Kreuzzeichnen auf die Stirn 

und segnet Euch dabei mit folgenden Worten: «Gott segne dich 

und schenke auch Dir das ewige Leben. – Amen.» 

5. Wir laden zum Eiertütschen ein: Die Eier sind ein Symbol der 

Fruchtbarkeit und des Neuanfangs. Aus etwas, das von aussen tot 

scheint, entspringt Leben. Der- oder diejenige mit der besten Taktik 

gewinnt! 

6. Zum Schluss empfiehlt sich ein ausgedehntes Osterfrühstück –  

um die Gemeinschaft zu feiern, wie die Jüngerinnen und Jünger 

damals.  

Frohe Ostern!!! 


